
A N Z E I G E

Landschaft im Wandel: ZeitzeugInnen berichten
Biologische Vielfalt in Niederösterreich

Die gleichnamige
Wanderausstellung ist

von Juni bis Dezember
2011 in Niederöster-

reich zu sehen.

Durch die prosperier-
ende Entwicklung der
Landwirtschaft und
der Raumplanung

verändern sich Landschaften –
und mit ihnen Fauna und Flo-
ra. Oftmals basiert dieser Wan-
del allerdings auf dramatischen
Verlusten. Früher oft weit ver-
breitete Arten und Lebensräu-
me haben sich zum Teil zu sel-
tenen Juwelen der Landschaft
entwickelt: In Niederösterreich
sind beispielsweise in den letz-
ten 40 Jahren 68% der vorwie-
gend extensiven Obstanlagen
verschwunden. Dabei berüh-
ren uns gerade die Relikte frü-
herer Zeiten und erinnern uns
an die Verantwortung, die wir
unserer unmittelbaren Umwelt
gegenüber haben. Um den
emotionalen Wert der Land-
schaft und der biologischen
Vielfalt einer breiten Öffent-
lichkeit bewusst zu machen,
wurden im Rahmen des Projek-
tes „Biologische Vielfalt 2010 +“
Menschen aus Niederöster-
reich interviewt: Diese führen
uns vor Augen, wie sie die Ver-
änderungen der Landschaft
und ihrer Vielfalt erleben.

ZeitzeugInnen im O-Ton Monika
Lugmayr aus dem Marchfeld
erzählt: „Neben den intensiv
bewirtschafteten Feldern sind
Trockenrasen und Heideland-
schaften, wo Frauenhaar und

Heideröschen blühen, Beson-
derheiten unserer Region. Die-
se extremen Trockenbiotope,
wo wir als Kinder barfuß durch
den Sand spaziert sind, gibt es
heute kaum mehr.“ Das
Marchfeld hat eine wechsel-
volle Geschichte hinter sich:
Die ausgedehnte Weide- und
Steppenlandschaft, die damals
die Stadt Wien mit Milch und
Fleisch versorgte, wurde durch
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„Biologische Vielfalt 2010+“
„Biologische Vielfalt 2010+“ ist ein Kooperationsprojekt der

Umweltdachverband GmbH und der Naturschutzabteilung
des Landes Niederösterreich mit dem Ziel, das Bewusstsein
für die Bedeutung der biologischen Vielfalt zu stärken.
• Projektlaufzeit: März 2009 – Dezember 2011
• Projektleitung: Mathilde Stallegger MSc, Umweltdachverband,

Tel. 01/401 13-60, eMail: mathilde.stallegger@umweltdachverband.at
www.vielfalt-2010-plus.at

f Das ProjektErinnert sich: Zeitzeugin und Öko-
nomierätin Monika Lugmayr
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Termine und Veranstaltungsorte
St. Pölten, Landhaus, 31. Mai bis 6. Juni 2011
Horn, Sparkasse, 8. bis 24. Juni 2011
Gmünd, Gemeindeamt, 27. Juni bis 15. Juli 2011
Krems, Rathaushalle, 18. Juli bis 5. Aug. 2011
Mistelbach, Gemeindeamt, 8. bis 26. Aug. 2011
Neunkirchen, Städt. Museum, 29. Aug. bis 10. Sept. 2011
Mödling, NÖ Versicherung, 12. bis 30. Sept. 2011
Gänserndorf, Gemeindeamt, 3. bis 25. Okt. 2011

f Die Austellung

den Umstieg auf Gemüsebau
in den 1970er Jahren stark ver-
ändert. Weitere ZeitzeugInnen
aus dem Waldviertel, dem
Mostviertel, dem Schneeberg-
land, der Wachau und aus
Mödling erzählen von ihren
ganz persönlichen Erfahrung-
en mit dem Reichtum der Na-
tur, dem Verlust von Biodiver-
sität und der sich verändern-
den Kulturlandschaften.
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